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„Der Hund ist das einzige Wesen auf dieser Welt, das euch mehr liebt als sich selbst.“


Charles Darwin







Eine Bitte


Bei jeder Überlegung, die Sie anstellen, muss immer der Wunsch und das Wohl Ihres Hundes an erster Stelle stehen. Sie kennen Ihren Hund, Sie wissen, was er möchte und Sie tragen die Verantwortung für sein Wohlergehen. Bitte handeln Sie entsprechend.




Liebe Leserin, lieber Leser!


Ziel dieses Buches ist es, Sie in die Lage zu versetzen, individuell geprägte hochenergetische Globuli für Ihren Hund selbst zu prägen. Dafür ist ein gewisses Maß an Information erforderlich. Bitte lesen Sie dieses Buch von Anfang bis Ende durch, nur so ist es möglich ein Verständnis für den Inhalt zu erlangen.


Im Laufe der Lektüre werden einige Fragen auftauchen. Manches wird Ihnen vielleicht seltsam oder sinnlos vorkommen, aber am Ende des Buches werden alle entstandenen Fragen beantwortet sein.




Der Tierarzt Dr. Koch sagte:




„Es gibt nur zwei Arten von Tierhaltern. Die einen haben ein Tier einzig, um es zu haben. Das Tier ist ein Prestigeobjekt, ein Gebrauchsgegenstand, eine Sache. Eine tiefe Beziehung besteht nicht. Das Tier hat zu funktionieren. Funktioniert es nicht mehr wie gewünscht, weil es alt oder krank ist, wird es gegen ein anderes Tier ausgetauscht.


Die andere Art von Tierhaltern sieht in ihrem Tier einen Partner, ein Familienmitglied mit eigenen Interessen und Bedürfnissen. Das Tier wird geliebt, gepflegt und seine Bedürfnisse werden berücksichtigt. Es besteht eine tiefe Verbundenheit.“







Wer kann helfen?


In vielen Ländern der Welt hat bereits heute der steigende Meeresspiegel fatale Folgen. Die im Boden gelösten Salze nehmen zu. Äcker werden unfruchtbar. Weltweit sind zwanzig Prozent der landwirtschaftlichen Flächen betroffen. Eine globale Katastrophe. Die Weltbevölkerung wächst und die Ackerflächen werden unfruchtbar. Monsanto und andere Großkonzerne forschen seit Jahren, um genmanipulierte, salzresistente Pflanzen „herzustellen“, bisher erfolglos.


Auf der in der Nordsee gelegenen niederländischen Insel Texel gibt es einen Biobauern, Marc van Rijsselberghe, auch seine Erträge sanken durch die Bodenversalzung. Van Rijsselberghe begann zu experimentieren, nicht im Labor sondern auf seinen Feldern. In jahrelangen Versuchen gelang es ihm, eine salzresistente Kartoffel zu züchten. Inzwischen sind diese Kartoffeln bereits bei Bauern in Pakistan und Bangladesch im Einsatz. Auch mit anderen salzresistenten Nutzpflanzen experimentiert van Rijsselberghe.


Aber das ist nicht das Thema dieses Buches. Etwas anderes ist wichtig. Ein Biobauer hat im Alleingang geschafft, was Großkonzernen nicht gelungen ist.


Die Anthropologin Margaret Mead hat einmal gesagt: „Nie haben Regierungen oder Institutionen irgendeinen positiven sozialen Wandel in Gang gesetzt. Jede fortschrittliche Veränderung muss durch die Aktionen von Einzelpersönlichkeiten oder kleinen Gruppen von Individuen ausgelöst werden.“


Es sind nicht immer die großen Konzerne oder die spezialisierten Unternehmen, die außergewöhnliches vollbringen. Gerade Einzelne leisten oftmals absolut Erstaunliches und das in jeder nur denkbaren Beziehung.


Vielleicht werden eines Tages individuell geprägte hochenergetische Globuli die gesamte Medizin revolutionieren.


Möglicherweise tragen Sie zum Gelingen dieser Revolution bei, einfach dadurch, dass Sie individuell geprägte hochenergetische Globuli anwenden, darüber reden und den Gedanken weitertragen.




Vorstellung


Mein Name ist Norbert Kilian, ich bin Jahrgang 1957. Im Herbst 2007 erhielt ich die Diagnose Lymphdrüsenkrebs. Nun gehöre ich nicht zu den Menschen, die die Verantwortung für ihr Leben in die Hände von anderen legen. Ich bin äußerst neugierig, kritisch und wissbegierig und habe mehr Vertrauen zu mir und meinem analytischen Verstand als zu Ärzten.


So entschloss ich mich, meine Krebsbehandlung selbst in die Hand zu nehmen und die Schulmedizin nur für Diagnosen zu nutzen. Nun, es ist gut gegangen. Inzwischen sind fast zehn Jahre vergangen, in denen ich sehr gut gelebt und viel erlebt habe. Ich fühle mich hervorragend, kann Sport treiben und alles machen, was ich möchte.


Im Jahr 2010 habe ich das Buch „Krebs? Nur noch als Sternzeichen!“ veröffentlicht. Ich erzähle darin die Geschichte meiner Selbstbehandlung. Aufgrund der vielen positiven Rückmeldungen und Fragen entschied ich mich, ein Anwenderhandbuch für Krebspatienten zu schreiben. Es erschien 2012 mit dem Titel „Krebs? Die Kilian Methode“.


Ich bin ein absoluter Hundemensch und habe mein ganzes Leben lang einen Hund an meiner Seite gehabt. Hunde liegen mir am Herzen. Leider erkranken immer mehr von ihnen an Krebs und so fasste ich den Entschluss, eine erfolgreiche Behandlungsmethode für krebskranke Hunde zu finden.


In den Jahren 2012 und 2013 führte ich gemeinsam mit betroffenen Hundehaltern, Freunden und Mitgliedern der von mir gegründeten Internetselbsthilfegruppe die vermutlich weltweit größte Rechercheaktion zum Thema Behandlung krebskranker Hunde durch. Das Ergebnis war überraschend. Über achtzig Prozent aller von uns gefundenen erfolgreichen Krebsbehandlungen gingen auf nur drei Behandlungsmethoden / Mittel zurück.


Dies waren an erster Stelle eine artgerechte Ernährung (Barfen), an zweiter Stelle die zusätzliche Gabe von Vitamin B17 und an dritter Stelle energetische Behandlungen. Die größte Überraschung war, wie viele positive Ergebnisse durch energetische Behandlungen erzielt wurden. Im Jahr 2014 erschien dann mein Buch „Krebs bei Hunden erfolgreich behandeln“.


In den letzten Jahren habe ich viel dummes Zeug gehört und gelesen, aber auch viel Hilfreiches kennengelernt. In all diesen Jahren war ich immer wieder erstaunt, wie gut Hunde auf energetische Behandlungsmethoden ansprechen. Sollte ich die Frage beantworten warum das so ist, würde ich sagen: „Weil der Hund im Hier und Jetzt lebt.“ Kein Hund sitzt herum und denkt darüber nach, was der nächste Tag, die nächste Woche oder das nächste Jahr bringt. Er plant nichts und denkt nicht an die Vergangenheit. Der Hund lebt im Augenblick. Seine Sinne sind stets offen für Neues.
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